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Die Pforte hat bekanntlich zugeſtimmt, daß die 
Regierung der Moldau und Walachei für die 
Lebensdauer des Fürſten Kuſa eine gemein ſa me 
fein möge, Nachdem die Großmächte fi mit dieſer 
ieutenant Fairfax vom Zuſtimmung der Pforte einverſtanden erklärt haben, 


5 
j i batte, dem Drud der Majorität, welche Krieg mit Eng- 
Amtlicher or. Were 1 widerſtehe.“ we wee 
Se. k. k. Apoſtoliſche Majeſtät haben mit der Allerhöchſten Nach Anſicht der britischen Geſandtſchaft in Paris|niftern 5 
en Eitenenderg in Moramı in Anerfenungjit der „Tientſan“ vom Cabinet zu Wafhington pro“ Das „Ghronitle“ erwähnt eines towiſiſchen Ge⸗ 
feiner eiftigen und ausgezeichneten jährigen Thätigkeit als vocirt. Der „Jacinto“ ſei nicht das einzige Kriegs⸗rüchts, wonach der Degen des L 


dag den Titel eines königlichen Mathes mit Nachſicht der Tarenſſchiff, welches den Auftrag erhiel, auf den „Trent“ „San Jacinto“ das engliſche Cabinet in zwei Sectio⸗ dürfte die Angelegenheit der Donaufürſtenthümer vol, 
allergnädigſt zu verleihen geruht. 
e 


t ä zu fa es lei vielmehr gewiß, daß noch andereſnen geſpalten habe. Lord Palmerſton und Ruſſell, ſtändig erledigt fein. 

9 a NE e drei Fahrzeuge den ähnlichen Auftrag erhalten haben [Earl Granville und der Herzog von Somerſet ſeien b <BR für —.— beſtimmte franzöſiſche Geſchwa 

Burtshilfe an der mediziniſch⸗chirurgiſchen Joſephs⸗Akademie, Or. und daß an eine Decavouirung des Kapitäns Wilkesſfür ein energiſches Auftreten gegen Nordamerika. Sirſder iſt in Teneriffa angekommen und am 25. Novem 

Joſeph Spaeth, zum ordentlichen Proſeſſor der theoretiſchenſnicht zu denken ſei. Der Krieg mit dem Süden drohe J. C. Lewis, Mr. Milner Gibſon und Mr. Gladſtoneſber wieder weitergeſegelt 

und praktiſchen Geburtshilfe für Hebammen an der Wiener Uni- ſich in's Unendliche auszudehnen, und die Regierungſſeien für Nachgiebigkeit. Das „Pays“ hat Nachrichten aus San Do⸗ 

verſttät allergnädigſt zu ernennen geruht. von Waſhington ſuche nach einem Ausweg, um mit] Oberſt Lemat, der Secretär eines der gefangenenmingo, denen zufolge der General Santana nicht 
den Sklapenſtaaten in anſtändiger Weiſe Frieden ſchlie⸗[Commiſſäre der nordamerikeniſchen Süd⸗Union, ıft inſallein Spanien nicht untreu geworden iſt, ſondern auch 


die Herren Blair und Chafe, wären für die Heraus. 
gabe der Jefangenen, Seward mit den anderen Mi⸗ 


f x 8 ßen zu können, ſei es auf Grun lage der Anerkennung Paris eingetroffen. Es war ihm elungen, ſich denſmit dem größten Eifer an der adminiſtrativen Reor⸗ 
Nichtamtlicher Theil. ihrer Sabſiſtändigkeit, ſei es durch Bewilligung ihrer[Nachforſchungen der Nördlinger 5 — und dieſganiſation der Inſel arbeitete. Er hat in ſeiner Ei⸗ 
Krakau, 9. December. urſprünglichen Forderungen. Ein Krieg mit England Depeſchen zu verbergen, die er, wie es heißt, demſgenſchaft als Generalkapitän am 10. Oktober die Be- 


a } würde es ermöglichen, ſich mit den alten ſüdlichen Miniſter Thouvenel verſiegelt übermacht hat. Der börden empfangen. 
Wie der „A. A. Z.“ aus Paris geſchrieben wird, Bundesgenoſſen auszugleichen, ohne die NationalehrelOberſt fol auch mit einer Miſſion bei einer der gro⸗ 
verlangt das engliſche Sabinet von der Regierung vonſzu verletzen, und darum ſteuere man in Waſhingtonſßen Mächte betraut fein. Er wohnt im Staate Loui⸗ 
Waſbington weder Entſchädigung noch Entſchuldigung, auf den Krieg mit England los; Krieg ſei Krieg, undſſiana, iſt aber franzöſiſchen Urſprungs. Auch ein Bru⸗ 
aber die Freilaſſung der gefangenen ſüdſtaatlichenſwenn man die Wahl habe, fo wähle man den popu⸗ der des Präſidenten Davis fol mit einer befonderen richtigung: 
Delegirten. . a lären und dieſer fei der Krieg mit England, der nich! Miſſion beauftragt, in Paris angekommen fein, 
Ein Artikel der „Patrie“ ſtellt die bevorſtehedeſnur Befriedigung er Natlonalleidenſchaft, fondern Ueber die Beſeitigung der Depeſchen werden iſt darzulegen bemüht, daß die Abſingung des Liedes 


Anerkenung der Südſtaaten durch die europäl⸗ auch die E des i ikani int itthei Ei i . 
1 88 e ch die päislaud erung des ganzen engliſch⸗amerikaniſchenſintereſſante Mittheilungen gemacht. Einem dieſer Corr 
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Ir Krakau, 9. December. 


neutralen Schiffes in nahe Ausſicht. Der Ton und 


0 ; 7 5 5 1 bern, jöfeindli d aufrühreri 8 hi = 
etwas zu vertogen, und gleichzeitig bei Hrn. Thouve⸗ſalle mögliche Weiſe die Trennung des Südens vomſſchleudere die Papiere in das Meer. Die muthige . ne "Seife — Ausbrück 


3 2 Fi : . n verändert wurden. achli 
ſei, ſich an den Repreſſalien gegen die Union zu e⸗ſdieſer Trennung. „Er iſt“, fo ruft der Amerikaner[Frau des Secretärs Euſtis — wich nicht vom Fenſter, aber wurde eine fraffälli Hauptſaͤchlich 


Eine Londoner Korreſpondenz des „Moniteur“ be⸗ſoerſchwunden und der Tag des Triumphes der Aboli- a f 
— 1 des anglo ⸗amerikaniſchenſtion bricht an! Darum lag ſoviel an der Habhaft⸗Jdie uustüſtung von 7 Kriegsſchiffen angeordnet hat. 
„ er 


Der „Moniteur“ von 5. d. M. bemerkt in ſeinemAnerke 
Bülletin, daß, nach den die engliſchen Zeitungen an⸗ nehme 


Verhandlungen des Reichsrathes. 


Wir leſen in der „Oeſt. 3.“ Die Vorlage des 
Budgets dürfte ſchon in den nächſten Sitzungen den 
Geſammtminiſterrath beſchäftigen und wird wahrſchein⸗ 


daß die Regierung von Waſpington, ſelbſt wenn ſieſſichten äber die Angele enbeit des „Trent“ getheilt iſt. auf die Thronrede mit 111 Stimmen gegen 22 an⸗ 
das Gebahren des Capitäns Wilkes nicht autoriſirt[Der Präfivent und — Mitglieder feines 9 eabinets, We 


F umher, als fei er von Baumblüthen umflogen. Die Honig fabriciren; bedarf er Wachs, fo müſſen fie Wachs gleichem Eifer ſelbſt beaufſichtigt. Und bei der Be⸗ 
Feuilleton. Bienen ſitzen ihm am Hals und Kücken, Bruft undjbereiten; hat er mehr Bienen nötbig, fo müſſen fie ſich aufſichtgung nimmt er auch Hammer und Säge, 
Händen, ja in den Aermeln ſeines Rockes; doch die⸗ mit ihren Vermehrungen beſchäftigen. Dieſe feine Ge⸗[Bohrer und Zange zur Hand und beſſert und repa⸗ 
—— ſes ftört ihn nicht im Mindeſten; er nimmt fie von|walt über die Bienen hat er eben durch ſeine gründ⸗ſrirt an den Stöcken und Geräthen wie der geſchickteſte 
da und dort fein n e herab und läßt ſie fliegenſliche Kenntniß ihrer Natur 3 Darnach macht Handwerksmann. - 8 . 
Der größte Bi Welt und lächelt 1 5 ſti € 0 hin, wenn Beſucher an⸗ er Gebrauch von ibren e Neigungen, ver: So wie Dzierzon die Bienenzucht betreibt und wie 
Nute Jienenvater der elt. weſend find und vor den Bienen die Flucht ergreifen meidet Alles, was dieſen zuwider n, ſchützt fie vorlfie betrieben werden muß, kann man fie in Wahrheit 
nter dieſem Titel bringt die „Gartenlaube“ fol⸗ oder über einen Bienenſtich Ach und Weh ſchreien. Ihnſihren Feinden und vor jedem übeln Witterungseinfluſſe, die Poeſie der Landwirthſchaft nennen. Wo Bäume 
dalönlicteil. ten Kulkas aber eine bier bekannte ſeloſt fehen fie fal nie und wenn es ja gefcient,/pfigt fie in Kranthelten, wache ihnen io zu lagen dasſund Blumen find, meint Ozierkon, da follten auch 
erſönlichkeit. 5 ſo achtet er das nicht mehr als einen Mückenſtich. Im⸗ Leben behaglich, — und aus allem dieſem folgt dann,] Sienen fein, um jedes ſolche landſchaftliche Bild zu 
Wenn man auf der Oberſchleſiſchen Eisenbahn von|mer ift fein Blick auf die Stöcke und die fliegendenſdaß ſie im Stande und gewillt ſind, für ihn zu arbei- beleben. Gewiß bat er auch mit feiner Behauptung 
Oſten oder von Weſten 955 auf die Station Brieg ge⸗ Bienen gerichtet, und wenn feine Beſucher Fragen anſten mit aller Vollkraft, wenn — gilt, gleich wie die Recht, daß Umgang mit Bienen den Menſchen veredle, 
langt und hier die Oder überſchreitet, and durch dürf⸗ ihn richten, fo find feine Antworten meiſt ſehr kurz. Arbeiter eines Fabrikherrn, der für ihr Wohlſein väter⸗ſihn zur Ordnung und zum Fleiß anrege * ihn von 
tige Sandflächen und düſteres Nadelgehölz noch zwei[ Man muß ſchon intereſſante Fragen zu fielen wiſſen, lich ſorgt. Man muß Ozierzon's unausgeſetzte Ueber⸗ ſchlechter Unterhaltung abziehe. Aber abgeſehen von 
und eine halbe Meile zurücklegt, ſo erreicht man dasſwenn er näher darauf eingehen fol. Wer hier von wachung ſeiner kleinen Lieblinge ſelbſt geſehen haben, dieſer immerhin beachtenswerthen poetiſcheren Se te hat 
polniſche Dorf Karlsmarkt (Karlowice). „Dies kleinel der Bienenwirthſchaft etwas profitiren will, der mußſum ein vollſtändiges Bild zu haben von dem Bienen- die Bienenzucht einen überaus großen materiellen 
örſchen mit ſeinem unſcheinbaren katholiſchen Pfarr⸗ insbeſondere zu ſehen und zu beobachten verſtehen, wieſvater, wie er fein ſoll. Ihm entgeht nichts, was Werth. Zuerſt wird durch fie in unglaublicher Weiſe 
hauſe iſt ſeit etwa zehn Jahren der Zielpunkt von Rei⸗ der Mann ſelbſt, deſſen Geſicht fo gutwillig und ge⸗ſetwa an den Stöcken zu thun oder abzuändern iſt, die Fruchtbarkeit eines Landes erhöht, indem der Blü⸗ 
denen Sat, allen Gegenden Europa’s, je delle ore derſwöbnüch, doch nicht ohne einen ſehr geiftvolen Suglwo ihnen Schug vor Schlagregen oder fengendemlihenkaub duch die Bienen gleihmäpiger und anhal⸗ 
Neuen Welt; denn von hier aus ging eine Reform inſdarin iſt, und deſſen Weſen eine gewiſſe Sprödigkeit, Sonnenſtich und dergleichen noth thut, und jedesſtender als durch Winde vertheilt und ausgebreitet 
x Len ach, welche dieſe landwirthſchaftliche Branche 1 Schüchternheit ähnlich, zeigt, ſo lange er ſich N das er ermatten — — von ihm zart Bu AR a Pi I a 
die erreichte Höhe hob. 5 8 eſonders angeregt fühlt. aufgenommen und zu feiner Wohnung gebracht. Anſwerthe kel, da 
Der Garten am Be iſt dicht beſetzt mit wohl] Das ift e fenen (wie man hier ſagt, kühlen Morgen A er ein Weiſelhäuschen bei ſich, nere Erzeugung der Nationalreichthum bedeutend erhöht 
Hunderten von Bienenwohnungen verſchiedenartiger[Curatus) des Orts, durch feinen Namen ſchon als derſin welches er erſtarrte Bienen von der Erde auflieſtſwird, indem ein guter Stock in einem Tage 10 Pfund 
und zum Theil noch nie geſehener Form, und die Luftſpolniſchen Nationalität angehörig bezeichnet, der die Bie⸗ und das er, um fie zu erwärmen, an feinem Leibe Honig einträgt und entſprechend Wachs bereitet. Dabei 
erfüllt von Tauſenden ſummender Bienen. Unter die⸗ſnen ſo genau kennt, als wäre er ſelbſt eine Biene, undſverwahrt. Seine derertige Thätigkeit iſt aber keineſiſt zu beachten, daß ein folder Ertrag reiner Gewinn 
ſen wandelt im einfachen Hausrocke, ein Käppchen auff der fie ſörmlich zu dreſſiren verſteht. Was er will, geringe, da er außer feinem Bienenſtande in Karls⸗ſiſt, da man die Bienen nicht wie andere Hausthiere 
dem Haupte, ein ſchlichter, rührſamer Mann fo ruhigſdas müſſen fie thun: braucht er Honig, fo müſſen ſielmarkt noch mehrere Bienenſtände beſitzt und alle mitdurch Futter zu unterhalten hat. 


lich einer der erſten Gegenſtände fein, worüber Seine Venedig eine Abänderung dieſer Beſtimmung erfolgt, des Gouverneurs Grenneville bewillkommte ihn Dupin, der Graf Caſabianca und Herr Forcade de la 
Majeſtät nach feiner Rückkunft entſcheiden wird, ſo Morgen Montag um 10 uhr Nach s von Venedig ab⸗ſeine zablreiche romaniſche Deputation von beinahe allen Roquette, gehören nicht zu den Anhängern Fould's. 
daß bereits kommende Woche der Gegenſtand an basfreiſen, am Dinſtag um 6 Uhr Früh in Nabreſina,[Comitaten und Diſtricten Siebenbürgens mit dem Erz⸗ Die Aus ſichten des Letzteren, den Kaiſer zu einer Ders 
Abgeordnetenhaus gelangen dürfte. Auch in den Abge⸗[Mittags in Laibach, wo das Diner eingenommen wird, ſbiſchofe Sullutz an der Spitze. 2 > abfegung der Land: und Sermadt zu bewegen, find 
orönetenfreifen iſt diefer Gegenſtand das Hauptth:malum 4 Uhr Nachmittags in Graz und um 10 Uhr] Der geweſene Graf der ſächſiſchen Nation Freiher.fin dieſen Tagen ſehr geſunken. Herr Fould nimmt 
der Discuſſion. Die Situs tion der Parteien gegenü'[Nachts hier eintreffen. v. Salmen hat in einem Schreiben an die Nations⸗ trotzdem großen Anſtand, ſich durch die Schöpfung 
ber der Regierung hat sch weſenilich geändert, und Se. Majeſtät der Kaiſer geruhten der Wiener] Univerſität in Hermannſtadt feine Einberufung zurſneuer Steuern Luft zu ſchaffen. — Im Staats ralh 
wenn dieſe früher ein Gewicht darauf legte, daß der Verſorgungs⸗ und Beſchäftigungsanſtalt für erwachſeneſſiebenbürgiſchen Hofkanzlei und die Uebergabe der Lei⸗hbeſchäftigt man ſich eben mit einem Entwurf, um das 
Staatshaushalt vom Reichsratbe geprüft werde, hatlBlinde ein Geſchenk von hundert Gulden allergnädigſtſtung der Komitialgeſchäfte an den Gubernialrath Kons[Decret, welches die für die Departements beſtimmten 
fie nun, nachdem dieſe Anſicht auf vielfache Schwie⸗ zuzuwenden. a rad Schmidt zur Kenntniß gebracht. In der am 2. Decentraliſationsmaßregeln auch auf Paris anwendet, 
rigkeiten geſtoßen iſt, aufgehört, von ihrer Seite eine Telegraphiſchen Nachrichten aus Venedig ent⸗d. M. abgehaltenen Sitzung der Hermannftädter Kom⸗ſin ein Gefeg umzuwandeln. In ihrer jetzigen Form 
größere Bedeutung darauf zu legen, ob das Parla⸗ſnehmen wir Folgendes: Se. k. k. Apoſtoliſche Maje⸗munität wurde die Ernennung des Gubernialrathesſals Decret ſind dieſe Beſtimmungen vom Senat als 
ment auf dieſen Gegenſtand näher eingebe, In ihrenſſtät haben geſtern (6.) die k. k. Akademie der Künftel Konrad Schmidt zum einſtweiligen Comes⸗Stellvertre⸗ unconſtitutionnel erkannt worden. — Der amtliche Theil 
Geſprächen mit den Abgeordneten erklärten die Mini- ]beſichtigt, in welcher mehrere in der letzten Zeit imſter mit Befriedigung zur Wiſſenſchaft genommen. Da⸗ des „Moniteur de PAlgerie‘ zeigt an, daß während 
ſter, daß keineswegs eine verzweifelte Finanzlage ſie zu Allerhöchſten Auftrage ausgeführte Kunſtwerke ausge⸗[bei wurde aber auch über Antrag des Dr. Guiſt eineſder Abweſenheit des Marſchalls Peliſſier, D.vifiondges 
diefem Schritte dränge; im Gegentheile ſeien die Be⸗ſſtellt waren, namentlich die Cartons von Blaas für [Verwahrung in dem Sinne zu Protokoll gegeben, daßſneral v. Martimprey die Functionen eines General⸗ 
dürfnıffe des Staates für die nächſten Monate genü⸗ die Moſaiken der Markus⸗Kirche, eine Skizze deſſelben[dieſe Ernennung dem Comes-Wahlrechte der ſaͤchſiſchen Gouverneurs von Algerien verſehen wird. — General 
gend gedeckt, da die Steuern aus allen Ländern befferjfür die Frescogemälde des k. k. Arſenals in Wien, Nation nicht zum Präjudiz gereichen ſolle. 1 Scott iſt aus Geſundheits rückſichten hierhergekommen. 
denn je eingehen. Das Defizit, deſſen Höhe auf 90ſeine Skizze des Malers Roi, die im Palazzo ducalefß Fe. Graf Jellacic, der bekanntlich wegen el: Der nun S3jährige Greis leidet an der Waſſerſucht 
Millionen angegeben wurde, beträgt nach der neuen aufzuſtellenden Kopien dreier früher dort befindlich ge⸗ niger Stellen in der von ihm auf dem Landtage 9° und bofft, hier ärztliche Linderung feines Uebels zu 
Calculation kaum 50 Millionen, die zu bedecken esſweſenen Bilder von Paolo Veroneſe und das Modellſhaltenen Antrittsrede ſich nebſt der Penſionirung die finden. Vorgeſtern hat er die franzöſiſchen Dfficiere, 
an Wegen nicht fehlt. Auch ſcheue die Regierung kei⸗ſdes Bildhauers Ferrari für das als Allerböchſtes Gna- Strafe der Internirung in Klagenfurt zuzog, iſt wie⸗ welche früher in der Unſo sarmee gedient, empfangen. 
neswegs die Verantwortlichkeit ihrer Finanzmaßregeln dengeſchenk in Venedig aufzuſtellende Monument desſder in Agram. Se. Majeſtät hat auf die Bitte dees]Sie wurden ihm von Major Pouſſin, der ſich einen 
auf ſich zu nehmen, velmehr werd es in der Bot⸗[Marco Polo. Se. Majeſtät geruhten Allerhöchſtihreſſelben um Erlaubniß zur Rückkehr entſchieden, daß die[ Namen im amerikaniſchen Genieweſen gemacht hat, 
ſchaft, womit das Budget vor das Abgeor netenhaus Zufriedenheit auszuſprechen und zwei dem Unterſtüz⸗ Internirung mit der Auflöſung des kroatiſch⸗ſlavoniſchen vorgeſtellt. — Einer der Brüder des Präfidenten der 
gebracht wird, ſtark betont werden, daß die Re zierungſzungsſonde für arme Künſtler gehörige Bilder anzu-[CLandtags aufzuhören habe. Südſtaaten, Jefferſon Davis, iſt in Europa angekom⸗ 
ſowohl für den Schritt, den ſie jetzt thut, ſowie für kaufen. In Smyrna fand am 28. v. Mts. die Vermälungſmen. Er fol von feinem Bruder mit eıner beſtimmten 
alle daraus folgenden Conſtquenzen und Maßnahmen Einer aus Venedig vom 4. d. M. datirten Kor- des Fregattenkapitäns O to Freiherrn von Bruck mit Miſſion in Paris und London beauftragt ſein. — Der 
von em Geſammtreichsrathe Indemnität verlangenirefpondenz der „Trieſter Zeitung“ entnehmen wirſFräulein Hermine Steindl von Pleſſenet, Tochter desſkatholiſche Erzbiſchof von New⸗Pork iſt mit dem letzten 
werde. Die Regi rung aber wolle, daß die Finanz- Nachſtehendes über den Beſuch Sr. Maj. des Kaiſers dortigen Generelconſuls, ſtatt. Zeugen waren der fran⸗Packetboote in Europa angekommen. Er befindet ſich 
lage und Finanzmaßregeln öffentlich geprüft und berasiim Apollo⸗Theater: „Die Feſtvorſtellung fand bei zoͤſiſche Generalconſul, der engliſche Conſul und die eben in Paris und begibt ſich auf beſondere Einladung 
then würden; fie leze einen Werth darauf den Völ⸗ glänzend beleuchtetem Haufe ſtatt. Der Empfang konnteſcherren Baltazzi und Schiffmann. des Papſtes nach Rom. Es heißt jetzt, daß man mit 
kern gegenüber und überläßt es nun den Abgeordneten, nicht glänzender ſein. Sämmtliche Logen, ohne eine Die aus Trieſt nach Egypten in Angelegenheit dem Gedanken umgehe, für die nächſten Pfingſten ein 
dieſe außerordentliche Befugniß, welche Se. Majeſtälſeinzige Aus nahme, waren beſetzt, die eleganteſten Da⸗des Suez-Canals entſendete Commiſſion hat dieſökumeniſches Concil nach Rom einzuberufen. — In der 
ihnen verleiht, zurückzuweiſen und ſich deshalb ihrenſmentoiletten entzückten das Auge, das Parterre warſueberzeugung gewonnen, daß die Vollendung des Ca⸗ſallgeme nen Stimmung herrſcht großes Miß vehagep. 
Wählern gegenüber zu rechtfertigen. So iſt in dieſem gedrängt voll. Die Mehrzahl der Zuſchauer beftandinals ſichergeſtellt ſei. — Hr. Ritter v. Rivoltella[ Der Handel liegt ſehr darnieder, die Finanzwelt ſchwebt 
Momente die Poſition der Regierung. Die Abgeordneziopne Frage aus Eingebornen, und zwar ſolchen Per- wollte am 28. Nov. mit einem vom Vicekönig ihm beſtändig zwiſchen Furcht und Hoffnung, und das Stei⸗ 
ten der meiſten Fractionen find in der Mehrheit dafür, ſonen, die durchaus nicht in k. k. Dienſten ſtehen. Sehrſzur Verfügung geſt Uten Dampfer nach Oberegypeinſgen und Fallen an der Börſe, das ſich faſt wie ein 
in die Berathung einzugehen. Die Unioniſten, achtziglviele Adelsfamilien, namentlich Dimen, ſowie der beſ⸗ſabgehen und feine Reife bis zum erſten Nilkatarakt [ Wechſelſieber ablöſt, gibt hiervon einen treuen Ausdruck. 
an der Zahl, haben ſich für die Annahme erklärt. ſere Bürgerſtand waren zahlreich vertreten. Als Se. ſaus dehnen. Wie man vernimmt, hat der amerikaniſche Ge⸗ 
In wiefern fi die anderen Parteien und AbtheilungenMajeſtät in der Hofloge erſchienen, wurden Allerchöchſt⸗ Deutſchland. ſandte alle in Paris anweſendrn und in der Geſell⸗ 
im Haufe dieſer Anſicht anſchließen, ſteht noch nichtſderſelbe mit anhaltenden rauſchenden Evviva⸗ Rufen. In er letzten Bundestags ſitzung gaben Preußen, ſchaft eine gewiſſe Stellung einnehmenden Amerikaner 
fehl. Die Einbringung des Budgets wird durch eineſempfangen, welche ſich na Abſpielung der Volkshymneſ Zaden und die ſä bſiſchen Herzogthumer eine Erklä⸗ in fein Hotel geladen und die „Trent“-Angelegenheit 
Botſchaft Sr. Majeftät, nicht durch eine miniſterielleſwiederholten.“ rung ab geen die neulich von Seiten Kurheſſensſzur Beſprechung vorgelegt. Schließlich befragte der 
Vorlage geſchehen. In der Haupiſache hält man anf Zum Neubau einer römiſch⸗katholiſchen Pfarr⸗ſerfolgte ausfübrliche Elklärung über die kurhe ſiſche Geſandte ſeine Landsleute um ihre Meinung und dieſe 
jener Form feſt, die wir neulich mittheilten. Die Re⸗ kirche zu Schäßburg in Siebenbürgen find von Sr. Berfaffungsfrage erklärten einſtimmig, man dürfe den engliſchen Forde⸗ 
gierung geht nach §. 13 der Verfaſſung vor, fie lehnt Majeſtät dem Kaſſer 400 fl. allergnädigſt geſpendeſ In Bad nin iſt dem Baron Rothſchildſtungen gegenüber nicht einen Zoll breit nachgeben, da 
die Verantwortung für ihr Thun nicht ab; ſie bekennt, worden. trotz der dringenden Bevorwortung der Staats behördeſman vollſtändig im Rechte ſei. 
daß die Budgetvorlage vor den Geſammtreichsrath ge“ Es widmeten zu dieſem Zwecke ferner Ihre k. Ho⸗ 9 8 Der „Conſtitutionnel“ veröffentlicht heute eine Art 


i it vi d⸗ l 
höre, aber Nichts hindert fie das Gutachten der jetztſheiten die durchlauchtigſten Herren Erzyerzoge jranz und trogdem, daß er mit vielen Koflen großen Grun von Anklage gegen den Biſchof von Nis mes, dem 


: D 8:1. h 0 B 
verſammelten Vertreter einzuholen, und deren Befchlüffel Kari und Ludwig je 100 fl., Erzherzog Albrech A A Sn die katholiſche Bevölkerung dieſer Stadt bekanntlich 


für ſich bindend zu erklären, wozu ſie bereit ſei. Als [50 fl. i ichleine Huldigung gebracht hatte. Es ſcheint, daß ein 
Beweis, daß es ihr mit dieſer Verantwortung ernſtlich Se. Majeſtät der Kaiſer Ferdinand haben dem Ginftiormigkeit verjagt worden EB befteht nämlich Bicır an demſelben Tage auf der Kanzel gegen die 


gemeint ſei, fol kraft des §. 13 der Reichsverfaſſung Prager St. Ludmilla⸗Frauenverein 200 fl. zu ſpenden 1 RB n Regierung geſprochen und daß ſelbſt der Biſchof ſich 


ein proviſoriſches Miniſterverantwor Pi l tote! 2 ; ißliebi uslaſſungen gegen den Cultus miniſter er⸗ 
Geſ etz er fließen, das dem nächſten IA EEE aus der Slovakei wird wahrſchein Bimpung, A 3 ind 0 3 eat kommt es wieder mal zu einem 
zur definitiven Beſchlußſaſſung vorgelegt werden ſoü. ſuß am Dinftag bei Sr. Mojeflät dem Kaiſer Audienzſoon der Gemeinde ſelbſt abhängt. Der Correſpondentſappel comme d'abus. Daſſelbe Blatt kündigt an, 
Dem Budget wird die Vorlage über die Miſchehenſhaben. Als Sprecher wird der Biſchof von Neuſohliſdez „Schwäb. Merkur“, dem wir dieſe Mittheilung daß es den katholiſchen Blättern, welche halb und 
auf dem Fuße folgen. Die Regierung hat Urſache Stephan Moyſes fungiren. entnehmen, bemerkt hiezu ausdrückich, daß die Stim⸗ halb behaupteten, daß die Franzöſiſche Beſatzung von 
dieſen Gegenſtand zu beſchleunigen, da nun auch der“ Die „Peſth-Ofner Ztg.“ theilt abermals mehrere mung des Volkes m Allgemeinen für die Auftecht⸗ Rom keine erheblichen finanziellen Opfer erheiſche, in 
confeſſionelle Ausſchuß feine Arbeiten vollendet hot. an Se. Excellenz den Staathalter gerichtete Lopalitäts⸗ haltung und gegen jede Aenderung des hergebrachten dieſen Tagen die Rechnung vorlegen werde. 

Auch der Ausſchuß, welcher den Antrag Dr. Mühlfeld'sſzuſchriften mit. Rechtes ſei, und glaubt, daß in Folge dieſes Vorfalls Migr. Plantier, welcher von einer Paſtoralreiſe 
auf Einführung der Geſch wornengrichte u ber) Die neuen Beamten des Peſther Komitats ſim Landtage ſehr ernſte Discuffionen erfolgen dürften, unh Nis mes zurückke rte, wurde dort mit einem die 
gutachten hatte, iſt heute mit ſeinen Arbeiten zu Endeſſchreibt „P. H.“, nehmen allmälig ihre Stellen ein. [die ſelbſt eine Spaltung der liberalen Majprität herz Manifeſtation verrathenden Enthufiasmus empfan en. 
gekommen; er lehnt den Antrag ab, weil er mit der Der Oberſtuhlrichter des Solter Bezirks ſtellte ſich amſvorrufen könnten. Als wenig erbaulichen Beitrag zur gegenſeitigen Stel⸗ 
ganzen Straſproceßordnung ncht in Einklang zu brin⸗ 27. November der Kolocſaer Stadiko mune vor undd Der Erzbifhof von Poſen hat den polniſchen lung zwiſchen den weltlichen und geiſtlichen Behörden 
gen ſei. Das Herrenhaus wird Montag wieder Siz⸗ trat dann eine Rundreiſe durch den Stuhlbezirk an.] Geiſtlichen geſtattet, Mandate für's Abgeordnetenhaus erzählt er „Gazette du Midi“, daß der Polizeidirector 
zung halten und die vom Abgeordnetenhauſe übermit⸗In einer der Reden, welche der Oberſtuhlrichter bei die⸗ſanzunehmen. In früheren Zeiten war dies nicht der einen. Po e welcher ſich ſehr eifrig bemüht 
telten Grundzüge der Gemeindeordnung in Berathungſſer Gelegenheit hielt, erklärte er ſich als geborner Un⸗ Fall, weil die Zahl der Geiftlihen in der Diöceſe fo hatte, der Kuiſche des Biſchofs Platz zu machen, 


nehmen. Die begutachtende Commiſſion hat eine ein⸗gar zu jedem Opfer für den Thron und das Vater⸗ſbeſchränkt war, doß kein Geiſtlicher entbehrt werden Pe — Y — oder Kirchenpedell?“ 


zige Aenderung, jene im 9. 16 der Grundzüge, bean⸗land umſomehr bereit, weil dies ſtets zu den ſchönſtenſkonnte. ö Da zufällig die Stelle 
tragt, daß nämlich die Beſchwerde gegen die Gemeinde een debe echten Ungarns Nen er 1 5 25 Frankreich. eines er Du 5 ” befegen war, ſo 
an die Staatöregierung zu gehen habe; auch diefe wirdſrührte ferner, das er nicht durch Wahl ſondern durch Paris, 5. December. Der Kaiſer kam heute um verlieh fi gr. ort dem Expolizeiſer⸗ 
wahrscheinlich im pleno fallen. - Ernennung in fein Amt gCommen; er werde aber dasinarp 11 Uhr nach Paris, führte den Vorſitz in einem 3 

Wie „Oſt und Weſt“ vernimmt, ſoll zwiſchen denſhin zu wirken trachten, daß das Räderwerk des unga⸗ . Portugal. 


Miniſterrathe und kehrte gegen halb 5 Uhr wieder nach f f 

A Aus Liffabon meldet d „ a 

be ung nen Malle IE Me mE Ten tt König habe, feine Devorfrpende . 
= | anifheln ....gi ie 4 

Angelegenheit verhandelt worden, doch ſoll durchaus — — u 9 8 re 2 


noch kein feſter Entſchluß gefaßt worden ſein. Man 101 ; i l a 
ſtellt hier den Inhalt der an Lord Lyons abgegange⸗ ae angekündigt. Die Prinzeſſin ift ſechzehn 


bö;mifhen Abgeordneten eine Unterhan lung in der 
Schwede fin, um die ſchroffen Gegenſätze der in zwei 
Lager getheilten Abgeordnete. Böhmens auszugleichen. 
Die Initiative hierzu fol von den deutſchen Abgeord⸗ 
neten ausgegangen ſein. 


riſchen Konſtitutionalismus je eher wieder in das nor⸗ 
male Geleiſe einfahren könne und das geſpannte Vers 
haͤltniß zwiſchen dem Thron und der Nation aufhöre. 
Er warnte das Volk davor, die Schwierigkeiten und 
Uebelſtände des Uebergangsſtadiums zu ſeinem eigenen 


Nachtheil zu vermehren, vielmehr möge es im eigenenſnen D Reclamation der beiden Wa 
ntereſſe befliffen fein, ihn in feiner Amtsthätigkeit zu ſchen —— als ſehr mäßig in ie Form, Ar Belgien. 
unterſtützen. als feft in Bezug auf die Freilaſſung der ‚Sefangenen| Die belgiſche Repräſentantenkammer hat bei der 


Deſterreichiſche Mo narchie. Aus Klauſenburg, 6. Dezem. wird der Oeſter⸗ dar. Die Finanz⸗Commiſſion im Senate ift etwas Gelegenheit der Adreßdebatte zwei Tage lang die vls⸗ 
Wien, 8. Dezember. Soviel bis jetzt bier be⸗[Z3tg. geſchrieben: Gleich nach der heute um 2 Uhr oppoſitionell ausgefallen. Der Marquis v. Audiffret, m iſ che Sprachfrage discutirt. Schließlich nahm 
kannt, wird Se. Majeſtät der Kaiſer, wenn nicht in Nachmittags erfolgten glücklichen Ankunft Sr. Excell. der Präſident Barthe, det Gtneral-Staats⸗Procuratorſſie den Antrag an, „die Regierung zu erſuchen, große 


Ehe Dzierzon auftrat, beftand; die Bienenwirth⸗ einer ſolchen Reife iſt die Zeit gleich nach Pfingſten gründeten Verſuche gewährten alle die vollſte Ueber- in der Beſſerung. Bewährt ſich die Heilmethode, fo iſt dem 

ſchaft, mlt wenig geringfügigen Aus nah darin, die beſt der Bienenbetrieb in voller Blüth 0 hiſzeugun Di 153 0 fan B 1955 
a \ 1 usnahmen, darin, efte, wo der Bie ; er Blüthe ſtehtſze g von Dyierzon’s dies fälligen Behauptungen, fo i i 
daß man den Bienen fo viel als möglich Honig weg-Jund in Karlömarft die meiften Kunſtſchwaͤrme gemachtſdaß jegt kein Menſch wahr Daran weifelt und 1 5 a Fracljet ae WE WE VER A 
nahm, was man ziemlich naiv berauben nannte, undſwerden. zon als der größte Theoretiker und Praktiker im Bie- greiſt und nicht ſelten ganze Seftüte bedroht. 
gene, > 11 in Da Auellen in der Nähe von Olmütz, 

ihrer Natur und ihren Neig atte Niemand ei⸗genſchaften, die Dyierzon in fo hohem Grade wie nur) Um durch Thatſachen zu beweiſen, wie weitverbrei⸗ an 
nen rechten Begriff; man fabelte boͤch ens, daß Penig Andere beſtgt. Durch fie iſt er in dis vielſach tet Dzierzon's Ruhm iſt, ſei hier erwähnt, daß die ſchwe⸗ a e ee u aa ak 1 
man es den Bienen ſagen müſſe, wenn ihr rt 1 ſo geheimnißvolle Bienenleben tiefer als irgend Jemandſdiſche Regierung Herrn Hanſon aus Drammen in Nor- zeigte ſich am 4. d. nach einer vorgenommenen Bohrung in ber 
4 g Nivor ihm eingedrungen, 
batte man den armen Thieren die gelaſſen, in denen . . — 
man ſie wild gefunden hatte: hohle rohe Baumflämme, dürfte. Er hat dieſe Eigenſchaften zur Ueberraſchung länder Bruce hat zum ſelben Zweck Karlsmarkt be⸗ſangegeben werden 

Das Alles bat Dzierzon gründlich verbeſſert. Erſder Naturſorſcher gleich bei feinem erſten öffentlichenſſucht. Herr Wagner zu Vork in Penn ylvanien in] ** Auf Grund einer Eingabe des Landes + Hiſtoriographen 
lehrt planmäß ge N treiben. Nach De Auftreten documentirt, als er ne großen Entdeckun⸗ Nordamerika hat ſich vollſtändige Ozierzonſche Stöcke 3 wurde die Fortſetzung 0 
thode iſt man unabhängig von den Launen gen kund gab: daß die Bienenkönigin nur einmal fürſmit italieniſchen Bienen kommen laſſen. Herr Kalin⸗ er abe 8 iu Iuterefle der ue 0e ©. 


deſtomehr Honig und Wachs gewinnen. Seine Bie- fals er unumſtößlich deren Wahrheit durch diejenigeſin allen Ländern der Welt nach der einzigen, unüber⸗ in der Nacht vom 30. November auf den I. Dezemder wieder 


nenwohnungen ſind der Natur der Bienen angemeſſenſoberitalieniſche Bienenart nachwies, welche von gelberſtrefflichen Dierzonſchen Art die Bienenzucht betreiben. einmal Haberfeld getrieben worden if. Di nehme 

und den Betrieb der Bienenzucht erleichternd. Ja, wer Farbe ift — die ſchon Virgil ice de Brier — — an 200 Haren hatten ſich hiezu in det Nate der Schiel 
ſich vor den Bienenſtichen fürchtet, dem verſchafft Ozier⸗ſaon führte dieſe Bienenart im Jahre 1853 bei uns auf rer a verfammelt, wo fie zuerſt Pöller 
zon die fanften italleniſchen Bienen, die kaum je ſte- ein, und die aus Italien erhaltene gelbe Königin er: Zur Tagesgeſchichte. ihre Borpoflen . —— — 
chen und noch fleißiger arbeiten als die unſern. zeugte auch unter den deutſchen ſch varzen Männchen] Wichtige Heilproben werden jetzt im Wiener k. k. Thier⸗ſper fie anrief, und als fie weder antworteten noch Halt machten, 


Sorgfalt auf den Unterricht in der vlämifhen Sprache Regiment (Linie), welches von Ariano kam, in derſtuckys den „Rebellen“ angeſchloſſen habe, Letzteren da⸗ſdes Abgeordnetenhauſes würde demokratiſch fein. Ju⸗ 

zu verwenden und die als begründet erkannten Be⸗ Gegend von Murro vollſtändig geſchlagen worden. ber der Staat unfehlbar in die Hände fallen müſſe, ſſtizrath Wagner und Herr von Blankenburg find nicht 
ſchwerden der Vlämiger zu beſeitigen.“ Die neuliche Nachricht der „Trieſter Ztg.“ von derſſofern die Regierung nicht genügende Truppenmachtſgewählt worden. 

Großbritannien. zerrütteten Geſundheit Koſſuths wird von einem Tu⸗ſaus den Notdſtaaten verwenden könne, denn in den Von der polniſchen Grenze, 7. Dezember, 

Von der Admiralität find neuerdings wieder Be- tiner Correſpondenten der „Ind. belge“ entſchieden in Staate Kentucky ſelbſt finde die Union keine Unter⸗wird gemeldet: Der Erzbiſchof von Warſchau Bia⸗ 

fehle nach verſchiedenen Kriegs häfen ertheilt worden, Abrede geſtellt. Koſſuth habe erft kürzlich zwei Briefeſſtützung. Daß dieſer Bericht in die Oeffentlichkeit ge⸗ſtobrzeski wurde zu zehnjähriger Deportation nach 


um einzelne Schiffe für den activen Dienſt bereit zuſan einen feiner Freunde in Turin geſchrieben, worinſlangen durfte, iſt doch mehr, als ein vernünftiger Sibirien, 7 jüdiſche und acht chriſtliche Studirende der 

halten, Sämmiliche Kanonenboote werden mit ſchwe⸗auch nicht die mindeſte Anspielung auf ein UnwohlſeinMenſch begreifen kann, denn er enthüllt den ganzen Warſchauer mediciniſchen Fakultät wurden zur Ein⸗ 

ren Armſtrong⸗Kanonen bewaffnet, und aus den Vor⸗ vorkömmt. Feldzugsplan Fremonts, gibt die genaue Zahl undſreihung als gemeine Sol aten in das Orenburger 
räthen des Tower werden 30,000 Musketen mit Zu⸗ In Rom fand nach Berichten im Theater eine Stellung feiner Truppen, muß einen Sturm zwiſchenſ Korps verurtheilt. Große Beſtürzung. f 

behoͤr nach Canada verſchifft. heftige Volkskundgebung ſtatt; es wurden dreifarbigeſihm und ſeinen Generalen hervorru en, erzählt den] London, 6. Dezember. „Times“ meldet: Die Re⸗ 

Dänemark. Fahnen geſchwenkt und dem Könige von Italien Le⸗[Volke Miſſouris, daß es Fremonts Verſprechungenſgierung habe den Dampfer „Auſtralaſian,“ welcher die 

Die bei den' kürzlich gehaltenen Auctionen über die behochs gebracht. Die römiſche Gendarmerie nahmſbetreffs der Bezahlung der von ihm contrahirten Lie⸗amerikaniſche Poſt nächſten Sonnabend nach New⸗Pork 

N Verhaftungen vor und fäuberte das Schauſpielhaus. ferungen nicht trauen dürfe und legt die mißliche Lageſführen ſollte, zum Truppentransporte für Canada ge⸗ 

Franzöſiſche Gendarmen verhinderten die Fortſetzung Kentucky 's dar. Die Publication dieſes Berichtes ifijmiethet. Das Packetboot „Amerika“ wird den „Aus 

Conſul Schiller in Hamburg gemacht) find vom Mi⸗ dieſer Kundgebungen auf der Straße. für — Br ebenſo werthvoll wie eine gewon⸗ 

i nene lacht. 
— — ——— 


Auſtralaſian“ in zehn Tagen abgehen. Ihre Bes 
ſtimmung iſt die Weſtküſte. f 

Turin, 6. Dezember. Cialdini iſt ſeit einigen Ta⸗ 
gen krank und hat mehrere Aderläſſe erhalten, der De— 
putirte Bertani Agoſtino behandelt denſelben. 


einer Familie angehöre, die ſich durch ihren Schles- Leute gegen ihren Willen bemächtigt und fi die des auf geſtern fallenden Feſttages der Unbefleckten Emp- Turin, 6. Degember. (Ueber Paris) In der Kam- 
eipoitenihen Fanatismus berüchtigt gemacht und * Wei — Hansen Wahr- an g Mariä unter deren Invocatten die Kirche ſtebt. mer bekämpfte Ricaſoli die Anſicht, daß Frankreich 
D 


8 5 rd l b *Sonnt den dort drei Predigten, rigen Tage werd i indlich ſei. Er konnte das i 
nemark unerſetzlichen Schaden gethan habe.“ Das ſſcheinlich wäre die ſaubere Geſchichte unentdeckt geblie⸗ — ar gehalten. ae 15 Ale in den bei Be eh 


Blatt äußert dann feinen Unwillen darüber, daß ben, wenn nicht das Schiff in Folge von . den hieſigen Marienkirchen, in der Erzpresbyterial- und Kar⸗ 
Deutſche Gutöbefiger immer die Meiſtbietenden ſindſin Hongkong hätte anlegen müſſen. Man kam hierſmelitenkirche auf dem Ringplatze und Piasel. 


i ® j ichti | * In der Macht vom 20. auf den 21. Movember d. J. injRicafoli fagte, daß er die innere Sachlage verhältniß⸗ 

bn e . deen f ee Sn en dne, 
g A Ä alte > „ iche der Gutsbeſitzerin des Aten Antheils Frau ; ir 301 

Die amtliche Turiner Zeitung meldet heute, daß 240 geraubten Kulis ihre Freiheit zurückgeben zu „ Wirtfejaflsgeräude nebR der ganzen — 1 . — 

der Generallieutenant des Corps der italieniſchen Frei⸗ſkoͤnnen.“ Fechſung und 130 Stück Horvieh angeäſchert wurden. Der), , n Frage ſagte er, daß Imgeftaltung 

illi 5 Türr, mit Decret vom 1. d. Mts. Amerika. Schaden ſoll ſich auf 20.000 fl. belaufen. . Papfithuums in Uebereinſtimmung mit Frankreich 

willigen, Stephan . Im Poſthoſe zu Nis to (Kzeſſower Kreiſes) ift die vonſohne gewaltſame Mittel bewerkſtelligt werden müſſe. 


in Disponibililät verſetzt wurde. Der „Lombardia“] Dem Tempe wird aus New⸗ Pork vom 20. Nov. g; eſchõ 30. Nov. d. J. abgeferti tafche, in welcher [Ricaſoli verlangte ei imütbi ini i 
wird —— — Türr babe dem Kriegsminiſt er einen geſchrieben: „Ein großer engliſcher Steamer iſt vonſſi e Unken, Gib ebnen A oe 6556 a Dan ba — 
Bericht geſchickt, aus einem Verſehen ſei jedoch dem⸗ einer amerikaniſchen Fregatte gekapert und nach Key⸗ſſie befanden, während der Zeit als der Poſiknecht die Pferde vom f 9 Über 
felben nicht die Reinſchrift, ſondern das urſprünglicheWeſt gebracht worden. Der Engländer verſuchte «6 Wagen ausfpannte und in die Stallung führte, gefoblen wor: 
Koncept mit allen Gorrecturen zugekommen. 4 ir! für 10 48 rn ＋ er 1 25 
babe der Minifter den Bericht mit einem ſcharfen Ver- nicht dur ſuchen laſſen, aber einige Kanonen e ekanntlich bat die Brodver Handelskammer be- at, Die 14 
weiſe zurückgeſ chickt und Tun, dadurch gereizt, ſeineſbrachten ihn zur Vernunft. Man fand ihn mit Waffen ſchloſſen, dem Miniſterium für Nad das Kommando übernimm reguläre Armee 
Entlaſſung genommen. ; und Munition für den Süden beladen. Diefer Stea⸗ des Handels, der Industrie und der Landwirlbſchaft feiner Pro- 
Aus Livorno erhält die „Allg. Ztg.“ Nachrichtenſmer, fein Name iſt Fingale, batte feine Papiere inſducte, das Zustandekommen eines Schienenweges von Lembergſlieſern. Im März werden wir 300.000 Mann ha⸗ 
vom 29. November aus Neapel, mit welchem der Schottland für die afrikaniſche Küſte aus ſtellen laſſenzſnach Brody mit thunlicher Beſchleunigung anſtrebt. rg ben. Wenn der Unabhängigkeitöfrieg ausbrechen würde, 


i i ; i lizfab 8 i wer anzu d ſchreibt man der „Oeſt. 5 . 
z — —.— 12,341 Lachsen, e ee ee e n Einlad ungsſchreiben, die die Gutsbeſitzer und Handelsleute zur fo werden wir zu dem National⸗Enthuſiasmus Zuflucht 


i ; ird. Die Pi 1 warenſſehr große Anzahl Gürtel, 7 Fäſſer voll Kugeln Subfeription auffordern, und die Zeichnungen jollen ſich bereitsſnehmen. Wir baden 120.000 Mann Nationalgarden, 
— Beftet des Gederels Dells diefe von Sa⸗ 4 Geſchüte, > Geſammtwerthe 2 üb er eine Minion, für die ſreie Sener beziffern. Da der Ausbau dieſer Strecke Waffen und Equipirung im Se. — De Ma⸗ 
lerno ausgezogen, um die bei Ricigliano verſchanzten überbringen ſollte.“ a Minden, 2 5 „Dsputation, rineminifter fagte, Italien werde naͤchſtens eine Marine 
Koyaliften anzugreifen. Der Kampf begann um 8 Kapitän Wilkes, der die Kommiſſäre der ame⸗ Hurrn Mayer Kallir präſdend der Denen Gutsbengern) Mb a fei. 
uhr Morgens und dauerte mehrere Stunden, bis end: nikaniſchen Südſtaaten verhaftete, iſt 1805 in New: — in Bobo) nach Wen abgehen, A iperſsuüich New⸗Vork, 23. November. Die öffentliche Mei- 
lich die Piemonteſen nicht nur zurückgedrängt, ſondern Vork geboren, und ein verdienter und wiſſenſchaftlichſzu unterſtützen, fo wie Vereinbarungen mit det Carl Ludwigs. nung iſt wegen "riued eventuellen Bruches mit Eng⸗ 
auch vollſtändig geschlagen wurden, fo daß fie ſich inlgebildeter Seemann. In den Jahren 1838 bis 1842 bahn. Geſelſchah wegen Jnangnfnabme der erwähnten Stwekeſland ſehr be = higt. Die Regierung hat Mafnah x 
der größten Unordnung, von den Ropaliſten verfolgt,|befebligte er das zur Erforſchung der Küſtenländer des zu treffen, um Weigaligien balvigft mit der Ostgrenze bieles u Beh re 4 — 
zurückzogen. Nach dieſem Siege zog die Hauptmacht ſtillen und ſüdlichen Oceans ausgeſchickte Geſchwader z dubcgſebnelde ven, reifen, wie E ee Kalter — — des Vertteidigungszuſtandes der 
der Ropaliſten vorwärts und rückte in San Gregorio feine Entdeckungen brachten ihm unter Anderem eine Wohlſtand zuzuführen. Die 2 a n hat die X 
und Campagna ein, während der Reſt der royaliſti⸗ nr. ee * EN me — .. ung von der Union votirt. 8 
ſchen Streitkräfte unter dem Befehl des Oberſten Lan⸗ſin London ein; er iſt zugleich der erfaſſer mehrerer Die Bot t is 
glais ſich gegen Murro — in 5 Stadiſtüchtiger Werke, von denen namentlich eines über das Handels: und Vorſen⸗ Nachrichten. Sonderdunds ze en en 1 dieselbe 
unter dem Jubel der Bevölkerung einzog. Dieſe Be weſtliche Amerika ſehr geſchätz iſt. N — — un ae Bi — ah rühmt die finanzielle und militäriſche Lage erklärt 
wegung iſt in ſtrategiſcher Hinſicht von der größten] . Newporker Journale brachten die Na bricht, dieſchen entſendete Deputalion von but nad dien gereif, { 


b . 2 it zihigen Schritte bei der hoben Regierung zu untersjeine Wiederherfiellung der Union für un 
ehtiekeit, denn Munro liegt in einer gebirgigen wals]Bundestzuppen hätten ſich bei Charleston eines bebeuslnchmen, SE , Sitoetten in Betreiber Gifentahn Schwan möglich und erwähnt der 9 — 


digen Gegend und iſt gleichſam der Schlüſſel zur Ba⸗ſtenden Quantums Baumwolle bemächtigt. Wie manſdorſ⸗Gger⸗Plauen in München eine günſige. Nach einem Commiſſäre. 
filicata und der Provinz Salerno. Die letzten Nach⸗ nun aus dem Süden erfährt, ſoll die e Nachricht falſchſaus Wien in Eger eingelangten Samen; fo . Konzeflion New. Vork, 23. Novbr. Die Potomac-Armee 
rſchien über den Marſch Borges geben feine Trup ben fein, da die Regierung bei Zeiten Sorge getragenſtar, and PT o 0 hat weder u vorzurücken noch Winterquartiere zu 


000 R 5 z : riheilt worden fein. 
macht, wohl übertrieben, auf mehr als 10.000 [babe, alle Baumwolle in Sicherheit zu bringen, um > deis, 7. ee Schlußcourſe aprt. Mente 67.50 fbezieben. 
ann an. 


fie in einem beſtimmten Augen lick dem europäiſchenſeoupon detache. 4½ pere. 95. — Staatsbahn 501. — Cred.⸗ ; * 
Der „N. M. 3.“ wird unter dem 29. v. M. aus [Handel zur Verfügung zu ſtellen. Levantiniſche Poſt. (Mittelſt des Llodydam 


1 ge 8 u pferd „Europa“ am 6. d. M. in Trieſt eingetroffen.) 
Neapel geſchrieben: Der Kampf bei Eboli am] Der „N. Pr. Zig.“ wird aus New⸗Nork in 8 * 8 Serben. 60; -Saſble 800 Lomb. ee e 30. November. Der Sultan hat 
26. November war ebenſo erbittert als blutig. Dieſeinem ziemlich verfpäteten Schreiben (vom 1. d.) mit-] Paris, 6. Dezember. Schlußceurſe: Zperc. Rente 69. 10.das Gefeg wegen Ermordung der Kinder mannlichen 
Piemonteſen und Mobilgarden unter Commando dellaſgetbeilt: Ungeheures Aufſehen macht bier der in den— 4¼ % 95.10. — Staatsbahn 503. — Eredit⸗Mob. 730. —[Geſchlechts aus der groß herrlichen Familie abgeſchafft 
Ehieſas wurden nach mehrſtündigem, blutigem Gefecht, nee veröffentlichte amtliche Bericht des Generals a BL = rar u a SilDas amtliche Blatt bringt beruhigende Finanzartikel. 
das um 8 Uhr Morgens begann, von der ene 1 Thomas, der mit dem Kriegsminiſter das Spekulatſon iR uneniſchleſſen. Schluß matt. ö Bilaver Bey, Kommandant des türkifhen Geſchwa⸗ 
der Bourboniſten aufs Haupt geſchlagen, ia Unord⸗ſwe iche Departement bereist hat. Es wird darin, ge-“ London, 6. December. Nach dem neueſten Bank⸗Ausweiſeſders im adriatiſchen Meere iſt hier angekommen. Ke⸗ 
nung zurückgeworfen und auf dem Fuße verfolgt. ſtützt auf Dokumente und die Berichte der unter Fre⸗ belrägt der Notenumlauf 20,010,405, der Metallvorrath 15, 130.7630 mal Effendi, früher Geſandter in Berlin, iſt Mi 
Nach dieſem Siege beſetzte das Hauptcorps der Bours|mont kommandirenden Generale mit klaren Wortenſbſr, ; i er f öffentlichen Unterri 1 8 ß di 
boniften unter de Langlois Murro, deſſen Lage in eie dargelegt, daß ſich Fremont (übrigens ſeitdem abbe⸗ ben bee Joer f l n 5 en Dar r num Le —— — — 
ner gebirgigen und durchaus bewaldeten Gegend esſrufen) als völlig unfähig erwieſen habe, feinem ver⸗ g sr > ER EU Gerte (00 LO 2 fl. 38 k. me Stift: ne 4 
zum Schlüsse der Baſilicata und der Provinz Sa⸗ſantwortlichem Poſten vorzuſtehen, ihm wurde außerdem 8 BR ) 1 fl. 0 tr Laber 3 le ; Gröfen . vote Auf Efendi — — — 

jer aus können fie die piemonte- die großarti i ützt ion] Erdäpfel 1 cher Heu 1 fl. S kr.; Schabſtroß 60 kr. Arif ffendi zum Gene \ £ 

lerno macht. Von bier 5 großartigſte, von ihm direct unterſtützte CorruptionſErdäpfel 1 fl. 65 kr. — 1 Zentn Schabſtroh Eine Ausgabe von Kleingeldfaimes wurde 
ſiſchen Truppen, welche von Coſenza el 818 rn N gemacht. Schließlich geſtebt Thomas. an 39 ge Sei — an 8 beschtoßen. der „Omer Paſcha“ iſt mit 
men, leicht in S hach halten. Bereits iſt da eſein, daß ſich faſt die ganze kampffaͤhige Jugend Ken» „v. M. . 


worden. Geld und Vorräthen nach Kled abgegangen. Nourreds 
— | — — — — Kratauer Cours am 7. Dezember. Sulber-Mudel ugio fl. din Paſcha, Gouverneur von Bruſſa, wurde entlaſſen. 
Der Haufe nahm] Wer alſo künſtig mit weißem Pulver ſchießen will, ladet unge · 


I ». 110%, verl., fl. p. 1087, 3% — Boln. Bantnoten für 109 fl. Beyrut, 17. November. Wegen Steuerverweigerung 
P anbei auch dort Haber⸗ fähr um ein Drittel weniger. 


öſterr. W 2 N verlangt, 331 dezahli. — Preuß. . 1 . t 8 

*. ä Währung Thaler 71 ne % der Maroniten in einem Bezirke wurde Joſeph Ka⸗ 
dann feine Richtung nach Gmund und tri Mainstage, . In Antwerpen if am 2. b. eine bedeutende Feuers, 
feld. Auch in der Nähe von Mengkofen hat am brunſt ausgebrochen. Das Feuer begann in der Raffinerie beige 


e er Silber für — Bus Ban 1.142 * ram hieher 2 und darf die Stadt nicht 

langt, 1 . nme - 41.60 verl., 11. . At i 

eine Ken Vaberfend⸗ Treiben Rattgefunden. ben fürfund ergriff dann das Entrepot Selfr. Alles it dort verbrannt; ang el. — Ruſſiſche x verlaffen. Athen, 30. November. Doſios wurde 
Man fägreitet jetzt zur Vertheüung der Llebegc man fürchtet für die Keller. r 


sejahlt. — Napoleond'ore ft. 1.30 verlangt, 11.14. bezaglt. — von den Geſchwornen einſtimmig ſchuldig erkannt und 
Glarus, von deſſen Brande nach 5", Monaten noch gm. Die „Independance Belge“ bringt über die Feuersbrunſt 


Bollwichti fit ten fl. 6.66 verl., 6.58 bezahlt. — R ; 
mende Gluth i T Zwar be FR eg dan, Hulle f. 6.73 verl., 6.66 dauatlt vom Gerichtshofe zum Tode verurt heilt. 
ende Gluth in den Trümmern gefunden wurde. f gende Einzelheiten: „Am Abend P 
nägt der Schaden über 8 Millionen, aber die Beiträge der Wie e 5 2 brach 1 5 Raffinerie ee eis 


Boln. Pfandbri „Coup. fl. v. 101½¼ verl., 101%, bil p „ Foce 
ftcurangen und d — Waltı. Biandbrirte bach auf, Geubons in äferr, Währung _ Berantwortlicher Redacteur: Dr. A. Boczek. 
bem die Reichen aan len güne find fo bedeutend, daß nach. 


l. 81%, verl., 80%, bez. — Galiziſche Pfandbriefe nebſt lau er ze <fommenennnd Abgereiften 
ſenden Coupons in ne ginge fl. 88 / verlangt, 84%, bejablt. aha he bb Dezember. er 

— &tundentlaftunge Obligationen in Öfterreichäfcher Währung Angekommen find die Herren: Adolf Mannheimer, Kauf⸗ 
1. 67 verlangt, 66 bezahlt. — stionals Anleipe von demſmann, aue Breslau. Karl Fink, Kaufmann, aus Hamburg. 
Jahre 1854 fl. ö err. Währ. 81 verl., 80 bezahlt. — Altien Julius Leon, Kaufmann, aus Jaroslau. Simon Hamburger, 
er Carl⸗kudwigebahn, obne Ccuvons und mit der Einzahlung Kaufmann, aus Kattowitz. Johann Munk, Fabrikant, aus 
Slo, fl. öferr. Wäbr. 167 verl., 16 bez. ˖ 


” einem Landgute b i 
Auf I gutt bei Dottendorf ſtarb im v. M.] Entrepot Be, 5 bade besfelben, die gan aus Gifen und Bad, 


»Ein neues Schießpulder wurd flürzte ein, und nun bot ſich das gräßliche 
Monaten von einem Franzoſen, Namens or ungefähr fünf 


2 lir lagerten Por. wablen i in wurden von den Kandi i rn 
Dulver“ genannt wirb, [Ih ſich wie etwas Iprödes Diehl anſereicher der Staatsbahn, Im Gntepot Fe en in Berlin wurde ndidaten der ommen erren Guts beſitzer: Witold Gf. Po⸗ 
und explodirt im freien Zuſtande mit — er Geräuſch. er 5 Fortſchrittspartei acht und von den Altliberalen einer 8 n Seis Bf. Borkowski aus Lemberu. 
ils Dem b Beanie Dulere And: bas kek derade ait und er ae , .. Polen. Alerander Strpgef aus 
ulver. e nd er r iſenbahn gi 1 1 f 

Bären Huff beſiehende Blutlaugenſalz, chlorſaures Kall und schränkt und der Gif Ausbruch der Feuersbrunſt ausge⸗ die Wahlen zu Gunſten der er und der libe⸗ — 2 . . a — 

Das 3 — Betanviheil, die lacht und wohl du 1 And.Itaufen und fo der Gefahr entgangen. Die Rafſtnerie 8 ralen Partei ausgefallen. Die Miniſter Auerswald, venfabrifant, aus Uetren. 
ue. Mengenverhältniß ift folgendes: 28%, Prozent Blutlau- die „Ind. Belge“ vernimmt, zu fan einer Million, das — E 4 v. d. Heydt, Schwerin ſind gewählt. Abgereiſt find die Herren Gutsbeſitzer: Miecislaus Gf. Rej 
wel Millionen verſichert. Dae Enter FI Der „Schleſiſchen Zeitung” wird aus Berl inſaach Pryyboröm. Vincenz Gf. Bobroweki nach Poreba. Hein⸗ 


genfalz, 49 Prozent 3 Kali und 22% 
Dieſe drei — ad vermengt dasſFelir w 1 i Jahren . 
ile geben geſtoßen und ve ar ein Privatunternehmen und ſeit kaum jwe - 5 
ee Die Wahlen ſind jetta o Jeſar Malachewett nach Gallen, Ignag Sudarzewsti 
a 


weiße Pulver. — Dieſes er hat ungefähr ein Drittelſdegründet. Die zahlreichen Verluſte an Menſchenleben (man vom 7. Dezember gemeldet: 
mehr Kraft als unſer — Un nämlich die gleidhelfpriht von 1h To und in — Linie an 5 i 
Wirkung für Projectile, Sprengungen ꝛc. zu erzielen, find dem machen dieſes neue Brandunglück zu einem der betrübendſten, die neuerdings gemeldeten überwiegend günſtiger fürſaach Wien. Ferner: Joſef Babiſch. Erzberzoglicher Verwalter, 
Gewichte nach ftatt hundert Gewichtstheilen ſchwarzee Pulver, 
ſechzig vom weißen Pulver zu nehmen, und hundert Raumtbeile 
des alten Schiehpulvers brauchen zum Erjag 77 vom weißen. 


N. 1726. Ed ykt. (3392. 1-3) niewiadomego pobytu zwröcong zostala, do rakifelffchaften. im Umlauf ſetzen, keine Beachtung zu 


5 l ustanowionego kuratora w ösobie adwokata panaſſchenf a Entſte n u 
C. k. Sad Powistowy w Krzeszowicach po- Szlachtowskiego z substytucyg adwokata p. Kat ee 2 3 ſtellunge nd grobe 
daje niniejszym do powszechnéj wiadomosei, iz skiogo wreczajac p. adwokatowi Szlachtowskiemu umdung 


w skutek odezwy c. k. sadu krajowego w Kra- i dykta. Wir find jederzeit bereit, den Beweis des 
N. 5815. E dy kt. (8355. 1-3) fo wie 2 dnia 5. Pazdziernika 1861 L. 16742 ce- ar Sail 5 Laab pe 2881 eben Geſagten zu führen und ſtehen auch jedem 
Ces. kr. Sad miejsko-delegowany powistowyjlem uskutecznienia pozwolonéj w drodze egzeku- 1 Einzelnen, der über einen oder den andern Punet 
w Rzeszowie 2 pobytu niewia u Jözefa Her- eyi przez publiczng licytacyęe sprzedazy zajetych Aufklärun und Beruhigung zu erhalten wü ſcht 
lingera niniejszem zawiadamia, ze Jedrzéj Kawa-Efroimowi Kenner w Modlniezce sprzetöw domo- N. 73746 Kundmach (3362. 3) mit 933 gung 3 ; en wünscht, 
lec pod dniem 7. Fazdziernika 1861 do L. 5815 wych i gospodarczych na 21. 95 c. 57 w. a. osza-| " a undmachung. lit authentiſchen Daten und mit rechnungsmä⸗ 
pozew przeciwko niemu o zaplatg 100 2. v. a.jcowanych na Zaspokojenie nalezytosci Berla Hoch- Bei der am 2. November d. J. in Folge der a. h. ßigen Nachweiſen zu Dienſten. (3400. 2) 
2 przyn. wytoczyl i pomocy sgdo ej zuwezwal, stein w kwocie 2. 100 wal. a. c. s c. pierwszy[Patente vom 21. März 1818 und 23. December 1859 Wien, den 1. December 1861. 
w skutek czego ze wzgledu i dopiero teraz nie · termin na dzien 17. Grudnia 1861 drugi naſvorgenommenen 344. und 345. Verloſung der älteren Die Direction des „Anker“ 
wiadomosé jego miejsca pobytu okazata sig, na[d zien 31. Grudnia 1861 zawsze o godzinielStaatsfchuld find die Serien 84 und 211 gezogen Geſell ” 4 
zadanie powoda nowy termin do sumarycznéj 10téj przedpoludniem, z tém nadmienieniem wy-] worden. eſellſchaft für Lebens- und Nentenverſicherungen. 
rozprawy wzgledem tego sporu Hs Unit Igolznaczony zostal, is sprzety na drugim terminie Die Serie 84 enthält Banko⸗Obligationen im ur⸗ 2 


Mmts blatt. 


Stycznia 1862 o godzihie 10téj zrans Wyzna-Htakze nizej ceny szacunkowej w Modlniczee sprze-ſſprünglichen Zinſenfuße von 5% und zwar Nr. 74195 * 
czonym oraz dla jego zastepstwa i na jego koszta dane beda. O czem che& kupna majacych uwia-Imit einem Viertel der Capitalsſumme, und Nr. 75161 Wiener - Börse - Bericht 
kurator w osobie adwokata p. Dra Lewickiegoldamia sie. . : bis einſchließig 76093 mit der ganzen Capitalsſumme =. PR Dezember. 
z substytucyg adwokata p. Dra Reinera ustano-]“ Krzeszowice, dnia 15. Listopada 1861. im ‚Befammt:Gapitalsbetrage von 972,139 fl. 12 ½ kr. dir . Schuld. 
wiony zostal, 2 ktörym spör ten wedlug przepisöw mit den Intereffen nach dem herabgeſetzten Fuße von . taates. 3 
postepowania sadowego Przeprowadzony bedzie. 24,303 fl. 28%, kr. und die nachträglich eingereichten In Dei. W. zu 57 für 100 un. 63 88 83.— 
Wazy wa sie je ee by 52 N. 1325. St. Verlautbarung. (3372. 3) ſob der Ennſiſchen ſtändiſchen Sumengen, —4 V ber . BR 15 — 4 81.80 81.90 
tymze terminie w sadzie osobißcie sig stawil, lub Bei einem im g icer Bezirksſim urſprünglichen Zinſenfuße von 4% von Nr. 310 Wetalli We . * —.— —.— 
CCC %%% ¶N ‚von 868301] mus u: 0 a 
przeslal, lub te2 innego zastepce sobie öbral, am 30. auf den 31. October 1861 verübten Raubanfalleſmit den Intereſſen nach dem herabgeſetzten von 726 fl. mit Verloſung v. J. 1839 für 100 . 131.50 122 — 
ı egdowi o tem wiadomosé udzielil, w ogöle aby find nebſt Papiergeld noch nachſtehende Effecten geraubt 6 kr. „ 1854 für 100 . 89.— 85.28 
wezelkie do obrony jego Praystuajace BFAWAT yorden : Die Serie 211 enthält HoffammersObligationen, von nee 1 für 100 fl. — 90.— 
przedeigwzigt, gdyz zie skutki z zauledbama tego, eine ſilberne Schnupftabakdoſe, viereckig, flach aufſverſchiedenem Zinſenfuße u. z.) Nr. 57928 mit der 3 ber ie 780 18.— 
wynikngé mogace samemu sobie przypisacby dem Deckel eingravirt ein Weib ai einem [Hälfte der Capitalsſumme und Nr. 59215 bis einſchlie⸗ Grundenklaflunge „Obligationen 
musial. s - Brunnen aſſet ſchöpft f ßig 60327 mit der ganzen Capitalsſumme, im Geſammteſoon Riede. Ofterr. zu 5% für 1% l.. 89.50 
Rzeszöw, dnia 7. Listopada 1861. 2. ein Coupon über 12 fl 30 kr. CM falig am 1 capitals⸗Betrage von 1.26 1,670 fl. 45 kr. mit den In Sr ehe un Due für, 0 s Rai gi 86.50 87.— 
1 Az 70 — 5 eſten 1 — — —.— 
a FR von einer 500 Guldigen Staats: ein nach dem herabgeſetzten Fuße von 24877 fl. von Saaten e 22 60 100 4 „ d8.— 88.50 
1 8 ld⸗Obligatio to. Wien 4. ö 8 ; ‘ ; von Tirol zn 5 für WA... 2.2.2 0.. — 1 
L. 2526. Obwieszczenie (3367. 1-3) 9655 wen eke agen 4. Stoß sg? Dieſe Obligationen werden Rah ben, Beflimmungen non Kärat, Kran u. Af. zu 55e int 100 l.. 87— 88786 
* . a ha * Ungarn zu 5% für 100 fl. 68.— 68.50 
C. k. Sad powiatowy w Kalwaryi podaje dof 3. ein Coupon über 25 fl. CM. fällig am 1. Novem⸗ſdes a. h. Patentes vom 21. März 1818 auf den uren 20 45 1 82 
powszechnéj wiadomosci, ze w skutek . ku-] ber 1861 von Krakauer Grundentigſtungs⸗Obliga⸗ ſprünglichen Zinſenfuß erhöht, und in ſofern dieſer 5% — Gall, — 4 fas 2 eg 5 erg — — 


CM. erreicht, nach dem mit der Kundmachung des Fi⸗ſoon Sieben. u. Bulewina zu 5% für 100 ll. 65 

4. ein Wechſel über 2000 fl. öſt. W. acceptirt von nanzminiſteriums vom 26. October 1858 3. 5286 (R. 8 Act en. n 
Ignatz Scheiter & Comp. ausgeſtellt in Lubzina G. B. Nr. 190) veröffentlichten Umſtellungs⸗Maßſtabe ver Nationalb nee pt. Si. 747.— 740 — 
6. October 1861 fällig 6. Aptil 1862, lin 5% auf 6. W. lautende Staatsſchuldverſchreibungen der . — für Handel — Gewerbe zt BE 

5. ein Wechſel über 2000 fl. öſterr. W. ausgeſteütſumgewechſelt. Für jene Obligationen, che e Folge zi der. der. Aerompig- riet. in öhh f ö. W. 309 — 502 — 
Lubzina 6. April 1861 acceptirt von Ferdinandſder Verloſung zur urſprünglichen, aber 5% nicht errei- der Naſſ.⸗erd.-Notpdabn 1000 fl. C. . . 2128 2130 
Scheiter fäuig 6. October 1861 prolongirt bis 6.ſchenden Verzinſung gelangen, werden auf 1 derſder N: iu 200 fl. GW. 

DC Partei nach Maßgabe der, in der erwähnten Kundma:| oder ET REIT EN . 8.- 280.— 

chung enthaltenen Beſtimmungen, 5% auf öſterr. Wäh⸗ der Sud. Eitfaberp- Bahn zu 200 3. En. . 15850 150.— 


der Süd-nordd. Berbind.⸗B. zu 200 fl. G2. . 
rung lautende Obligationen erfolgt. der Theisb. zu 200 l. CW. mit 140 f. (70%) Sin, Er — 
Von der k. k. galiziſchen Statthalterei. 


tion vom 1. November 1853 3. 7729, 


zawartej, przymusowg sprzedaz realnosci pod l. k. 
56 W Kalwaryi potozonéj, w celu zaspokojenia 
summy 391 zir. 84 kr. 2 odsetkami po 4 od sta, 
od dnia 17. Wrzesnia 1856 biezgcymi, pod na-].6- 
stepujgcymi warunkami: 

J. Cenę wywolawezg stanowi wyposrodkowana 


w drodze sgdowéj, wartose szacunkowa w| 7. ein Wechſel über 1500 fl. öſterr. W. ausftelle in| Lemberg, am 12. November 1861. m. 180 fl (90% mw... 202 — 263 
kwocie 3493 zla. 20 0. E 10: 5 1861 acceptirt von Jakob f der 111 Tyr * in 200 fl. CW. ; 

2. Na 1. i 2. terminie zostanie realnosé tylko Love zahlhar 6. Monate a dato, . . mi 80%) Einzahlung... ... 65.— 165.50 
za ceng szacunkowg, lub wyzszg, na — Es werden ſämmtliche k. k. Behörden und k. k. N. 78746. ‚ Obwieszezenie. ig der 8 m ſscſſahrte -G. ſelſchaſt zu a us 
minie zas takze nizdj ceny szacunkowéj] Gendarmerie Poſten erſucht, auf das Vorkommen dieſer Przy 344tém i 345tém losowaniu ‚dawniejszegol,.s dert. elend in riet zu 500 fl. CM. .. 193 — or 
sprzedang, Werthſachen aufmerkſam zu fein, und den Inhaber, fallsfatugu Panstwa odbytem w moc najwyäszego pa-ber Ofen- Peſlher Keitenbrüce zu 500 307 — 300 — 

3. Kazdy che& kupna majgcy winien zlozye,ſer ſich nicht grundhältig über den Bezug derſelben aus⸗ſtentu 2 dnid 21. Marea 1818 i 23. Grudnia 1859 be Wiener Set te Aliien » Weſenſchaft zu — 
chege bye dopuszozonym do lic: incyi 10 en ſollte 8 nn Rd auch die Privat|na dniu 2. Listopada zostaly wyeiagnigte seryel EIER S faudbriere — 400.— 
ceny wywolawczej, — — 5 Pier ie ſſch de der Ein fung, derlel Effecten 1 2111 e 8 n ver Ojährig Ju 5% für 100 f. 102 50 
zla. 32 c. jako wadyum. aßen hierauf aufmerkſam zu machen. Serya 84 zawiera obligacye bankowe 5% pier-| Nationalbank 10jährig zu 2 für 100 l. 8.80 10325 


Vom k. k. Unterſuchungs⸗Gerichte. 


, Ofiarujgcy najwyäszg ceng nabywa realnos6. ; } entow. 
Pilsno, am 26. November 1861. 2 4t4 czescig kapitatu i Nr. 75161 do Nr. 76093 


. Nabywca bedzie obowigzany w ‚przeciggu 
miesigea liczac od dis, na ktörym dotyeza- 
ca likwidacyi rezolucya stanie sig prawo- 


auf EM. verlosbar zu 5% für 100 l. 88.— 80 25 


N 


Galig. Rrevit-Andalt C. M. zu 4 für 100 fl. — 99 — 


a 8 A Lone 
mocng, zaplacie egzekwowang sume 391 zta.IN, 1679. \ 3368. 3)|töw podlug znizonej stopy procentow6j 24 303 zir.|ter Credit sAnfialt für Handel und Gewerbe zu 
84 c. 5 —— odsetkami i kosztami 2 d y kt. ‘ : 1283, kr., tudziez dodatkowo wniesione obligacye Se see. RBADEURB.. u. =» 200,4 121.0 121 80 
C. k. Urzad powiatowy jako Sad w Kroscienkuldomestykalne stanéw nad Ensem 4% pierwotnej Sup. 5.50 96.- 


sgdowemi o ile na zaspokojenie téj sumy 


Trieſter Stadl, Anlei F 192. 133 
wystarczy cena kupna, w ktörg ma by6 wlı- adt⸗Anleihe zu 100 fl. C. — ure 122 — 193.— 


czone zlozone wadyum. aköb Czerwinski 2 Grywalda bez pozostawienialnie, w. ilosci kapitalu 36,330 zir., a w ilosci pro-[Stadtgemeinte Open zu 40 fl. öl. .“. —4 — 
6. Nabywca obejmie L Anien abby tee wezystkie|!02porzgdzenia ostatniej Na ? ö centöw podlug znizonéj stopy procentowéj 726 1 1 2 . DE 1 6.— 107 ” 
na nabytéj realnosci 'cigägce tak han oniewaz miejsce PObytu jego spadkobiercowſztr. 36 kr. Palffp 1 f FF 38.25 38 50 
jakotéz i inne ciezary, a zatem takze hypo- Pawla Czerwinskiego e Czerwinskiéj jest. Serya 211 zawiera obligacye kamery nadwor-HSlasn iu 40 5 n vun —2 
tekowane na tze kapitaly prywatne, o ile 1 in ? ch, aby w przeciggulngj rozmaitej stopy procentowej, mianowicie Nr.|St. Beate au 3 „ 2 22. — 3750 
na ich zaspokojenie cena kupna wystarezy, roku do Sadu sie zgfosn i ewe oswiadezenie doſ57928 2 polowa sumy kapitalu i Nr. 59215 do 5 0 10 ann 2 51.— 
jednakowon bedzie mu wolno ulozyé siejepadku wniesli, bike en Demed mas) Nr. 60327 wlgcznie 2 calg sum kapitalu, w ogöl-Inrgievid zu 10 2 
wagledem tych kapitalow z dotyezgeymiſze spadkobiercami ‚ktör2y die do spadku zglosiliſnéj sumie kapitatu 1.261,70 zir. 45 kr., a w ilo- ate za 


FR I te. 

7 „„ Bank⸗(Platz⸗) Sconto 

Augsburg, für 100 fl. ſüddeutſcher Währ. 3½ 121.— 
Frankf. a. M., für 100 5 . ach , * 12125 12135 


wierzycielami hypotecznymi, 2 Wyjstkiemſi 2 Kuratorem dla nieobecnego postanowionym\Mar-|sci procentow podlug znizonéj stopy procentoweéj 


kojenie realnos6 zostaje sprzedang. | 2 . Mmatowe Obligacye te zostang w moe postanowien naj- „für 100 M. B. 

7 — sprzedaäy — — nabywea obo-| Kroscienko, dnia 27. «Wrzesnia 1861. wylszego patentu 2 21. Marca 1818 podwyzszone Lebe, ir 10 BD. Sterl, W. 10030 100 
wigzanym wyplacie ceng kupna w miar lad pierwotng stope procentowg'i jezeli takowe 5]Baris, für 100 Frante 533 55.25 2 
intabulowanego skryptu diuznego, jakotés procentu w monecie konwencyjnéj dosiegnie, po- Ae Geldſorten. 
we wszystkie na cenie kupna cigzgeelN. 15828. E dy Kt. (3364. 3)dlug normy wymiany obwieszezeniem c. k. Mini- urchſchnitts. Cours 66 Goure. 
obowigzki. ; K ; ‘20 ‚ [steryum skarbu z 26. Pazdziernika 1858 do L. ; N * 

8. Realnose przejdzie w chwili nabycia, w obec- C. k. Sad ‚krajowy, Rain, wie podaje DI) 528% (Dz. Pr. P. Nr. 190) ogtoszonéj wymienionefraiferlige Nünz-Dufaten . a. 8 N 5 73 0 — 
nym swym stanie i — jednakowoz dach e ioytagyi ı/ 97 5 E na 5% zapisy dlugu Panstwa na walute austrya- zu vollw. Dukaten. —-— — — 10 2 6 74 
bek kadnndi ewikc . w osia ie nab ey; Dr er f 1 N A 8 . k . Fi ce. Kront . 2 0 8 en — — — 3 19 50 
ktöry takze wszelkie — — — 650 Gm ae Karen 2. Ia. . 2 te obligaoye zas, ktôre w skutek wyloso- perl 9 2 = 22 4 = — — 
a — wer dv..gdy['yanny Tomezykowskiéj nalezacej, edyktem tutej- ania osiegna „pierwotne, lecz 5% niedochodzaceſ Silben EEE En 

yznanıe zas nastgpi dopiero wtedy, gdy szym 2 dnia 22. Maja 1861 do L. 5944 rozpisa- oprocentowanie, zostang stronie podlug postano- — re 


eng zlozy calg  ceng upna, albo wy. 
— — Senn vi haznacza sig Sei i ostAfDi termin na dzien 
.r U . 1 

wiajg. 15 

9, Jezeli nabywea niedotrzyma terminöw :wy- 
‚platy, to nastapi relicytacya realnosci na 
jego koszta i niebezpieczenstwo i zostanie 
na jednym terminie, nawet ponizéj wartosci 
szacunkowéj sprzedang. 

Kalwarya, dnia 11. Listopada 1861. 


wien wWwymienioném obwieszezeniem zawartych 
— Abgang und Ankunft der Eiſenbahnzüge 
vom 15. November 1861 angefangen bis auf Weiteres. 


— 
——— 


na zadanie wydane 5% obligacye na walute austr, 
opiewajace, an 
Od e. k. galic. Namiestnictwa, 
Lwöw, dnia 12. Listopada 1861. 


+ 


Abgang: 
von Krakau nach Wien und 7 7 uhr Früh, 3 uh: 
15 Min. Nachm; — nach Warſchau 7 uhr Früh; — nc 
Okrau und über Oderberg nach Preußen 9 Uhr 45 
Min. Früh; — nach Ries w 6 uhr 15 Min, geübt 
— na Lemberg 8 Uhr 30 Min. Abende, 10 hr 30 
Min. Vorm.; — nach Wieliezfa 11 uhr Wormittage, 
von Wien nach Krakau 7 Uhr Früh, 8 uhr 30 Minuten 
ends. 901 = 
von Oſtrau nach Krakau 11 uhr Vormittags. 
von Granica nach Szezatewa 8 uhr 20 M. Früßt, 2 uh: 
6 Minuten Nachmittags. 10 uhr 15 35. 
von Szezakowa nah e, uhr 50 in. Leeni, 
Nee en e e Me 
von eszöw nach Kr „m. Nachmitt. 
von Lemberg nach Kesten 4 Uhr Früh, 5 ub 10 . 


Ankunft: 


ar von Wien 9 Uhr 45 Minuten Fri 
in a . — Abends; — von Breslau 3 
uz 45 Minuten Früh, 5 uhr 27 Min. Abende 


onizéj wartosei szacunkowéj 1137 zla. 9½ centa 
ee Warnungl 
ee Re O tem uwiadamıa sie strony, wepölwlascicieli r 5 
) realnosci pod L. 126 Daiel. m. IV. ; wierzycieli Seit einigen Tagen werden dem Vernehmen 
L. 1308. E d y kt. Gier 9 hipotecenych do rak wisenych, zas tych 9 nach auch in Galizien einige Broſchüren verbrei⸗ 
Przez c. k. Urzgd powiatowy dt eee eieli hipoteozuych, ‚ktörzy 5° “Miu 20. Marca 1861 tet, welche dazu beſtimmt find, bei allen Jenen, 
cayni sig wiadomo, se w duiu 9. Pazdziernikalpreteusye aut do he ba ine iel lub ice kto- die mit dem „Anker“ Verſicherungen abgeſchloſſen 
1853 zmarla w Barczkowie ‘Jözefa 2 Bednarskich tymby uchwala obecna 1 5 mie lub niedoss weze- haben, Mißtrauen und Befürchtungen u erzeu⸗ 
1. malz. Pamula 2. Zeromska 2 pozostawieniem zuie dorgezong zostala, Mucke b. Julianng Rut- 118 die Geſelſſ herabzuſetzen 3 1155 
rozporzadzenia ostatniéj woli 2 dnid 890 Pas- Kowska i p. Ludwikg Ru L. Sc, dla ktörychſgen und die Geſellſchaft ' ben. ir bi 
dziernika 1853. 8. uchwala tutejszo-sadowa do L. 5944/1861 dla ichſten, dieſen Pamphleten, we che concurrirende Ge⸗ 
Meteorolo iſche Beobachtungen. ] 


Sad nieznajge pobytu Wincentego Pamuly 
syna zmarléj, wzywa go, azeby . przeciggu roku 


jed Sadzie zolosil sie i swe os wis e- BYarım.sdo Speciſiſ 9 O üb m. =. 
!. przesimayi une ml „Eon far. ua Bann" moi cum | Sartkinmen een e 7 d a 
dek ec de. e dae be erna Menne der de derbe; in der kuf e, ee Watte Brit, 3 üpe 34 Bin 
za i z kuratorem stanowionym. ein Mzeszow von Krafau 11 Uhr 34, — 
Z e, k. Urzedu powiatowego jako Sgdu. u 4 Er ut Schnee - 40 HF o8lin Lemberg von Krat 4 0 2 Ne ar 
Radiöw, dnia 11, Pazdziernks 1861. Et OR mittel San mberg von Rrafan 0 uhr 30 Silenien Früh, 0 ai 
In der Buchdruckerel des „CZAS.“ Buchdruckerei⸗Geſchäftslelter: Anton“ 


